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Das Führungsteam macht weiter
Reitverein wählt die Vorsitzenden wieder / Erneuerung des Hallendachs

Achern-Fautenbach
(red). Der Rückblick
auf ein erfolgreiches
Jahr und Neuwahlen
prägten die General-
versammlung des
Reitervereins Fauten-
bach im voll besetz-
ten „Wagensaal“.
Neu wurden das
Schriftführer- und
das Kassiereramt be-
setzt: Ersteres über-
nimmt Alice Dörr,
letzteres Michael
Dauser. Als große an-
stehende Aufgabe gilt
die Erneuerung des
Reithallendachs im
Frühjahr.

Der Vorsitzende Mi-
chael Eckert leitete
zum Tätigkeitsbe-
richt von Birgit Bur-
gert über. Der Fokus
lag in diesem Jahr auf
der Vorbereitung und Organisation des
eigenen Reitturniers vom 17. bis 19. Juli.
Ein sportlicher Erfolg für den Verein
war der Baden-Württembergische Meis-
tertitel von Jochen Braun mit seinem
Pferd „Alpinist“ im Einspänner-Fahren
– errungen in Ichenheim.

Die Springreiter-Mannschaft erritt
sich, erstmals nach zehn Jahren wieder,
die Mannschaftsmeisterschaft beim
Messeturnier in Offenburg. Florian Su-
cher wurde mit „Attila“ jüngster Ver-
einsmeister der Vereinsgeschichte. Die
weitere sportliche Bilanz zeigte auf,
dass 2015 26 Siege und 165 Platzierun-
gen erritten werden konnten.

Der Kassenbericht von Sabrina Götz,
vorgetragen von Christian Sucher, zeig-
te gute Einnahmen auf, die für die Teil-
renovierung der Reithalle benötigt wur-
den. Der Vorsitzende Michael Eckert

stellte heraus, dass Einzelne sehr viel
leisten und appellierte an alle, Verant-
wortung zu übernehmen.

Bei den Neuwahlen gab es eindeutige
Ergebnisse. Michael Eckert und Christi-
an Sucher bilden weiterhin die Füh-
rungsspitze. Beisitzer bleiben Doris
Bächle, Elfriede Hodapp und Christine
Sucher, neu hinzu kommen Marion Ho-
dapp und Silvia Eckert. Nicht mehr an-
getreten waren Schriftführerin Birgit
Burgert, Kassiererin Sabrina Götz und
Beisitzerin Petra Schanz. Michael
Eckert verabschiedete sie mit einem
Dankeschön und einem Blumenstrauß.
Die nächste Aktivenversammlung findet
im Februar statt. Das nächste Reittur-
nier wird 2017 veranstaltet.

Die Vorsitzenden Christian Sucher und
Michael Eckert konnte an diesem Abend
auch fünf Mitglieder für langjährige

Mitarbeit im Verein ehren. Je 25 Jahre
sind Johannes Bär und Edwin Burger
dabei. Beide sind aktive Fahrer, vor al-
lem Edwin Burger erzielte viele Erfolge
auf Fahrturnieren. Johannes Bär kut-
schiert oft Hochzeitspaare und Umzüge.
30 Jahre ist Birgit Girrbach Mitglied der
Vereinsfamilie. Sie arbeitete viele Jahre
als Schriftführerin im Vorstand mit.

Seit 40 Jahren ist Pius Weber im Sattel
unterwegs. Mit „Nordstern“ war er sehr
erfolgreich auf Turnieren präsent. Viele
Jahre arbeitete er im Vorstand, neun
Jahre als Vorsitzender. Eine weitere Eh-
rung waren die 50 Jahre Mitgliedschaft
von Frieda Weber. Sie war an vielen Tur-
nieren für die Bewirtung verantwort-
lich. Sie inszenierte viele soziale Projek-
te für die Jugendlichen im Verein und
ermöglicht seit vielen Jahren den
Tschernobyl- Kindern einen Pferdetag.

FÜR IHR ENGAGEMENT ehrten Michael Eckert (links) und Christian Sucher (rechts) Pius Weber, Frieda Weber,
Johannes Bär und Edwin Burger (von links). Foto: red

„Ich bin stolz auf meine Mannschaft“
Bürkle-Gruppe zieht positive Bilanz / Investitionen in Hallen und Maschinen geplant

Sasbach (sp).
„Wir hatten 2015
eine sehr gute Aus-
lastung und haben
im Betonwerk eine
Rekordproduktion
erzielt“. Ge-
schäftsführer Jo-
hannes Bürkle
konnte bei der Be-
triebsfeier auf ein
erfolgreiches Jahr
der Bürkle-Gruppe
mit Sitz in Sasbach
zurückblicken, in
dem ein Umsatz
von 28 Millionen
Euro erreicht wur-
de. Durch umfang-
reiche Investitio-
nen ist das Unter-
nehmen gut aufge-
stellt, auch 2015
wurde vor allem
am Standort Sasbach investiert, um Per-
spektiven für die Zukunft zu haben. Die
Gesamtinvestitionen beliefen sich auf
850 000 Euro, der größte Teil floss in die
Erweiterung des Firmengeländes auf
der südlichen Seite mit dem Kauf eines
Grundstückes und dem Bau eines Park-
platzes und Lagerbereiches. Gelder
wurden für Anschaffungen im Fuhr-
park, für Stapler und für die Betriebs-
und Geschäftsausstattung eingesetzt.

2016 soll im Bereich des Kellerbaus vor
allem in Fachpersonal investiert werden,
um die gewachsene Zahl von Aufträgen
abarbeiten zu können. Aber es sei nicht
einfach, geeignete Fachleute zu finden,
die auf Montage eigenständig arbeiten

können und bereit seien, auf die Bau-
stellen in ganz Deutschland zu reisen.
Die Bauberufe müssten attraktiver wer-
den. Auch in der Bezahlung. Benötigt
würden Betonbauer, Maurer, Zimmer-
leute, eben Bauhandwerker, die vor al-
lem auch draußen an den Baustellen mit
allen Widrigkeiten von Wetter bis Ter-
mindruck arbeiten. Flüchtlinge könnten
auf die Schnelle dieses Personalproblem
nicht lösen, denn Fachkenntnisse, Ei-
genständigkeit und Sprache seien unab-
dingbare Voraussetzungen.

„Die Konjunktur in ganz Deutschland
ist gut, wir können nicht klagen“, be-
tonte Johannes Bürkle mit Blick auf die
Auslastung im vergangenen Jahr und

die Aufträge 2016.
„Unsere Anstren-
gung geht jetzt in
die Optimierung
unserer Produkti-
on, um noch effi-
zienter zu arbei-
ten“. Wurde der
Standort Sasbach
2015 in der Fläche
erweitert, so folgen
im laufenden Jahr
kräftige Investitio-
nen von mehr als
einer Million Euro
in Hallen und Ma-
schinen. „Da ha-
ben wir einige Pro-
jekte am Laufen“,
so der Geschäfts-
führer. „Wir sind
zufrieden, die
Stimmung ist gut
und ich bin stolz

auf meine Mannschaft“.
In diesem Sinne war es ihm eine Freu-

de, Walter Höß, Martin Klär, Anita
Kropp, Rainer Rochon und Christian
Wölk für 25 Jahre Betriebszugehörigkeit
zu ehren. Seit 20 Jahren sind Peter Bau-
knecht, Bernd Schmiederer und Gabrie-
le Steimle bei Bürkle, Stefan Huber und
Dietmar Peraldo seit 15 Jahren. Für
zehn Jahr wurden Patrick Friedmann,
Manuel Gonzalez, Jochen Hauser und
Roland Schneider geehrt. Bei der Be-
triebsfeier wurde auch des 2015 verstor-
benen Firmengründers Walther Bürkle
gedacht, der das Unternehmen 1957
gründete und es mit seinen innovativen
Ideen aufbaute.

INSGESAMT 255 JAHRE TREUE zur Firma Bürkle konnte Geschäftsführer Johannes
Bürkle (Bildmitte) bei der Betriebsfeier würdigen. Foto: sp

Neue Kurse
für Yoga beginnen

Achern (red). Der Verein Netzwerk-
Bewusst-Leben startet neue Yoga-
Kurse. Am heutigen Mittwoch um 19.30
Uhr beginnt die Yoga-Grundstufe mit
Manuela Siedler im Raum Herzensfrie-
den in Achern-Önsbach. Am morgigen
Donnerstag um 19.30 Uhr startet die
Yoga-Grundstufe mit David Klein im
Physio-Therapie-Zentrum in Achern.

Für Fortgeschrittene gibt es Mittelstu-
fenkurse in Achern, Wagshurst,
Önsbach und Obersasbach. Der ganz-
heitliche Yoga-Weg ist ein Schritt zu
mehr Gelassenheit, aber auch zu mehr
Körperbewusstsein. Der jeweils erste
Termin kann zum Schnuppern genutzt
werden. Dazu sollten die Teilnehmer
eine Matte und eine Decke mitbringen
sowie bequeme Kleidung tragen.

i Kontakt
Jochim Bär, Telefon (0 78 41)

6 03 99 98, www.Ortenau-Yoga.de.

Winterwanderung
nach Renchen-Ulm
Achern-Mösbach (red). Die Wan-

derfreunde Mösbach veranstalten
ihren 26. internationalen Winter-
wandertag. Dabei wird der Erwerb
des Internationalen Volkssportab-
zeichens angeboten.

Viele Wanderer aus Deutschland
und dem Elsass werden am Sams-
tag, 16. Januar, erwartet, um die Ge-
gend um Mösbach zu erwandern. In
der Zeit von 10 Uhr bis 14 Uhr kann
man sich auf die Wanderstrecke be-
geben. Start und Ziel ist die „Drei-
Kirschen-Halle“ in Mösbach.

Es werden wieder eine Fünf- und
eine Zehn-Kilometer-Strecke ange-
boten. Die Routen führen in Rich-
tung Önsbach, Renchen-Ulm und
wieder nach Mösbach zurück. An
Kontrollstellen können sich die
Teilnehmer stärken. Zur Unterhal-
tung spielt ein Musiker einige Lie-
der.

Vortrag über
fairen Handel

Achern (red). Den Weg zur „Fair-Trade-
Stadt“ stellt Kerstin Harzer am morgi-
gen Donnerstag um 19 Uhr im Atelier der
Illenau-Werkstätten vor. Harzer, Koor-
dinatorin der „Fair-Trade-Steuerungs-
gruppe“ in Freudenstadt, zeigt mit einer
Power-Point-Präsentation auf, wie auch
Achern, wie bereits Freudenstadt im
Jahr 2011, den Titel „Fair-Trade-Stadt“
erlangen kann. Zu den Voraussetzungen
zählen unter anderem fair gehandelte
Produkte in Einzelhandel und Gastrono-
mie sowie in öffentlichen Einrichtungen,
etwa Schulen und Kirchen.

i Service
Weitere Informationen bei Françoise

Laspeyres, francoise@laspeyres.de.

Wiederholungstäter erhält Gefängnisstrafe
Das Gericht sieht keinen Anlass für eine Bewährung / Der 28-Jährige will Berufung einlegen

Achern (dk). Acht Monate Gefängnis
ohne Bewährung – dieses deutliche Ur-
teil sprach das Amtsgericht Achern im
Falle eines Angeklagten aus, der sich
wegen eines versuchten Einbruchs ver-
antworten musste. Es waren die am Tat-
ort in einem Wohnhaus in Achern hin-
terlassenen Fingerabdrücke, die die Po-
lizei zu einem der mutmaßlichen Täter
führten. Drei Männer sollen nach Zeu-
genaussagen beteiligt gewesen sein.
Zwei von ihnen gehen bisher noch straf-
frei aus. Zum Tathergang wollte der in
Osteuropa geborene 28-Jährige nichts
sagen. Diebstahlsdelikte sind ihm aber
offenbar nicht fremd: Einschlägig ist er
in Deutschland und Frankreich vorbe-
straft. Dass der Einbruch nicht gelang,
lag wohl daran, dass die Eigentümerin
des Hauses mit einer Begleiterin früher

von einem Einkauf zurückkam. Über
den Wintergarten, dessen Tür offen-
stand, stieg das Trio mutmaßlich ein.
Danach wurde die Terrassentür zum
Wohnzimmer gewaltsam geöffnet. Der
Sachschaden von 1 400 Euro wurde zwi-
schenzeitlich von der Versicherung be-
zahlt. Gestohlen
wurde nichts. Die
Männer waren
wohl aufgeschreckt
worden.

Die Polizeibeam-
ten konnten an der Tür Finger- und
Handabdrücke in guter Qualität si-
chern. Sie wurden einer zentralen Er-
mittlungsgruppe für Einbruchsdelikte
sowie dem Landeskriminalamt überge-
ben. Während dieser Sommerzeit, so der
Richter, habe man viele dieser Fälle zu

verzeichnen gehabt. „Rhein auf, Rhein
ab“ sei das so gegangen. Für die Polizei
seinerzeit ein Grund, eine zentrale Stel-
le für die Bearbeitung solcher Fälle ein-
zurichten.

Zwölf Abdruckspuren der Tür konnten
gesammelt und über die „AFIS-Daten-

bank“ mit den dort
gespeicherten Da-
ten von drei Millio-
nen Personen ver-
glichen werden.
Zwei führten zum

Angeklagten. Eindeutig, so der Sachver-
ständige des Landeskriminalamts, dass
es sich um den Angeklagten handelt. Bei
sieben Milliarden Menschen auf dieser
Welt sei es noch nie vorgekommen, dass
zwei das gleiche Grundmuster bei den
Handlinien aufweisen. Für die Verteidi-

gung kein Grund, keinen Freispruch zu
fordern. Der Mann habe sich doch frei-
willig zum Rücktritt vom Einbruch ent-
schlossen. Damit handele es sich straf-
rechtlich nicht um eine vollendete Tat.

Nichts sei gestohlen worden. Dies müs-
se das Gericht als „strafbefreienden
Rücktritt“ werten. Der Richter sah das
anders. Ein versuchter Wohnungsein-
bruch sei strafrechtlich eine Einbruchs-
tat. Auch ein Einstieg über den Winter-
garten zähle dazu. Der Angeklagte habe
nicht zum ersten Mal gezeigt, dass er
keinen Respekt vor dem Eigentum ande-
rer Menschen habe.

Die Verteidigung des Rechtsstaats und
der Schutz der Bevölkerung erforderten
daher den Vollzug der verhängten Stra-
fe. Gegen das Urteil will der 28-Jährige
Berufung einlegen.

Die Fingerabdrücke
überführten den Täter

Einbrecher steigen
in eine Gaststätte ein

Achern (red). Ein Einbruch wurde am
Dienstagvormittag in einer Gaststätte
in der Allerheiligenstraße festgestellt.
Laut Polizei hatten die Täter vermutlich
zur Nachtzeit versucht, die Eingangstür
gewaltsam zu öffnen, was misslang. Sie
gelangten schließlich durch eine Keller-
tür hinein. Vom Thekenbereich stahlen
sie einen Laptop, aus einem Kühlraum
mehrere Flaschen alkoholische Geträn-
ke. Der Schaden beträgt etwa 200 Euro.

Zeugenaufruf
Polizei, Telefon (0 78 41) 70 66-0

SPEZIALISTEN
in ihrer Nähe!
SPEZIALISTEN
in Ihrer Nähe!

Anzeigen-Sonderveröffentlichung
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Große Auswahl an ausgesuchten
original-klassichen, modernen

und frechen Perücken für je 50 €
zur Faschingszeit von

Hauptstraße 14
Bühlertal
Tel. 0 72 23 / 7 21 57

Achern, Hauptstr. 88 – Bühl, Hauptstr. 7
07841-21883

Dunkle Jahreszeit = Einbruchszeit

www.ke�erer-aktuell.de

SUCHEN SIE DEN SERVICE,
BEI DEM ALLES STIMMT

... AUCH DER PREIS?

Opel-Service · Rastatter Straße 15
77836 Rheinmünster · Tel. 0 72 27/23 49

Autohaus Müller
Wir leben Autos

Der neue Mazda CX-3

Seit 1901 in Bühl . Fon 07223 /98310

www.kachelofen-anselment.de

4639370


